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Der muslimische Umgang mit Wissen 
(23.10.2026) 

 

Liebe Geschwister! Werte Gläubige 

„Lies im Namen deines Herrn, der dich erschaffen 

hat!“ gebot der Allmächtige Schöpfer.1 Dieses 

Gebot zeigt, welchen Wert das Wissen bei Allah hat 

und welch große Gnade es für die Menschen ist. 

Denn durch Wissen lernt der Mensch sich selbst, 

seinen Herrn und seine Umwelt kennen. Er erkennt 

den Sinn seiner Erschaffung und lernt, die 

Ereignisse, denen er begegnet, richtig 

einzuschätzen. So kann er in religiösen, wie auch in 

weltlichen Angelegenheiten die richtigen 

Entscheidungen treffen und sich bemühen, sein 

Leben im Einklang mit dem Wohlgefallen Allahs zu 

führen. 

 

Werte Muslime! 

Aufgrund dieser bedeutenden Rolle, die das Wissen 

im Leben des Menschen einnimmt, hat auch unser 

geliebter Prophet (s) dem Wissen und dem Erlernen 

von Wissen großen Wert beigemessen. Mit den 

Worten „Das Streben nach Wissen ist für jeden 

Muslim eine Pflicht.“2 verdeutlichte er, wie wichtig 

es für Muslime ist, Wissen zu erwerben. Der 

Prophet der Barmherzigkeit (s) sprach: „Ich bin nur 

als Lehrer entsandt worden.“3 und beließ es nicht 

dabei, sondern er ermutigte die Menschen auch 

zum Lernen. Zudem richtete er in der 

Prophetenmoschee, die er nach seiner 

Auswanderung nach Medina erbaut hat, einen 

Bereich speziell für die Studenten des Wissens ein. 

Die Gefährten, die sich in diesem Bereich der 

Moschee, namens Suffe, das religiöse Wissen 

aneigneten, übernahmen wichtige Aufgaben bei der 

 
1 Alaq, 96/1. 
2 Ibn Madsche, Muqaddime, 17. 

Weitergabe des Edlen Koran und der Sunna an 

nachfolgende Generationen. Damit lebten sie 

zugleich die frohe Botschaft des Gesandten Allahs 

(s) vor: „Wer sich auf den Weg macht, um Wissen zu 

erwerben, dem erleichtert Allah den Weg zum 

Paradies.“4 

 

Verehrte Geschwister! 

Wissen zu erwerben ist wichtig. Genauso wichtig ist 

es jedoch, das Gelernte im eigenen Leben 

umzusetzen. Denn der eigentliche Nutzen des 

Wissens zeigt sich nicht darin, dass es lediglich als 

Information in unserem Gedächtnis verbleibt, 

sondern darin, dass es unserem Handeln Richtung 

gibt und unser Leben verschönert. Deshalb sollte 

das Wissen, das wir erwerben, unsere 

Verbundenheit mit unserem Schöpfer stärken, 

unseren Charakter veredeln und uns dabei helfen, 

unsere Verantwortung gegenüber uns selbst und 

unseren Mitmenschen besser wahrzunehmen. 

Denn nützliches Wissen ist Wissen, das den 

Menschen zum Guten führt und auch anderen von 

Nutzen ist. 

 

Lasst uns daher bemühen, Wissen zu erwerben und 

danach zu handeln. Unterstützen wir unsere Kinder 

dabei, Wissen zu erlangen, und ermutigen wir sie 

zum Lesen, Recherchieren und dazu, das Gelernte in 

ihrem Leben umzusetzen. Bringen wir ihnen bei, im 

Einklang mit dem Wohlgefallen Allahs zu handeln 

und für ihre Mitmenschen nützlich zu sein. 

 

Ich möchte meine Predigt mit einem Bittgebet 

beenden: 

O Allah! Mache uns zu Dienern, die gerne Wissen 

erwerben, nach ihrem Wissen handeln, einen guten 

Charakter besitzen und anderen von Nutzen sind. 

Amin! 
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